
Kommunale Austauschplattform Frühe Hilfen 

Auswertungen der Online-Diskussion 

„Welche Themen möchten Sie in der nächsten Runde 
der Online-Diskussionen besprechen?“ 

Laufzeit 14. Mai bis 15. November 2013

Anzahl der Beiträge 22 

Anzahl Diskutant/innen 15 

Zusammenfassung 

Die meisten Themenwünsche lassen sich den drei Aufgabenbereichen der BI zuordnen (Netz-

werkarbeit, Familienhebammen, Ehrenamtliche). Sie weisen unterschiedliche Abstraktionsni-

veaus auf und eignen sich deshalb unterschiedlich gut als Ausgangsfragen für Online-

Diskussionen. Die folgende Auflistung der Fragestellungen versucht, die Fragen innerhalb der 

Gliederungspunkte von „konkret“ zu „allgemein/übergreifend“ zu sortieren. 

Kommunale Netzwerkarbeit 

 Wie funktionieren Netzwerke in großen Flächenkreisen im Unterschied zu städtischen 
Gebieten? (Fischer/Knut Schneider)

 Was sind Qualitätsmerkmale für kommunale Netzwerke Frühe Hilfen? Diese können hel-

fen, die Entwicklungen in den Kommunen vergleichbar zu machen. (Taege)

 Wie grenzen sich Netzwerke Frühe Hilfen und Netzwerke Kinderschutz gegen einander

ab und wo liegen die Schnittstellen? (Geene, Stelmaszyk)

 Welches Wissen (Know How) brauchen die Koordinator/innen Frühe Hilfen? (Fischer)

 Wie kann ein bundesweites Rahmenkonzept für kommunale Netzwerke aussehen?

(Taege)

 Entwicklung von Standortkonzepten der kommunalen Netzwerke Frühe Hilfen. (Taege)

Einbindung von Familienhebammen in die Frühen Hilfen 

 Wie sind die Konditionen beim Einsatz von Familienhebammen und anderen Berufs-

gruppen? Wie sind insb. Entlohnung und das Stundenkontingent für die Betreuung von

Familien gestaltet? (Schön)

 Welche Folgeangebote gibt es im Anschluss an den Einsatz von Familienhebammen, ins-

besondere in Flächenkreisen? (Schmidt-Remme)

Einbindung Ehrenamtlicher in die Frühen Hilfen 

 Wie werden Ehrenamtliche in die Frühen Hilfen eingebunden? (Bernad)

 Wie werden Ehrenamtliche im Schadensfall wirkungsvoll abgesichert? (Seifert)

 Wie können die Erfahrungen mit den Brandenburger Familienpat/innen in anderen

Bundesländern genutzt werden? (Geene)



In Kooperation mit 

2 

Sonstiges 

 Wie werden (bildungsferne) Väter wirkungsvoll erreicht? (Mewald)

 Gesundheitsförderung und Frühe Hilfen: Wo liegen Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Ab-

grenzungen? (Geene)

 Inwieweit werden Kindertageseinrichtungen als Vermittlungsstellen und als Anbieter

Früher Hilfen genutzt? (Kühne)

 Was sind die ersten Schritte auf der Landesebene, um den Aufbau von Präventionsketten

auf den Weg zu bringen? (Leykamm)

Organisatorische Hinweise 

 Übersicht zu FAQ einrichten, die durch die Community bereits beantwortet wurden. (Fi-

scher)

 Profile der Diskutant/innen erweitern, um die „Quelle“ der Beiträge transparenter zu

machen. (Fischer)


